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Feuerwehr: System bei
Katastrophenschutz
An Rhein und Ruhr. Die wichtigste
Lehre aus dem Jahrhunderthoch-
wasser vom Juli besteht nach An-
sicht der Feuerwehren darin, dass
es mehr Systematik beim Katastro-
phenschutz geben muss. Unter an-
derem bedürfe es einer „Kompe-
tenz-Zentrale“ des Landes und we-
niger Föderalismus, fordert der
Landesgeschäftsführer des Feuer-
wehrverbands, Christoph Schöne-
born, im Gespräch mit der NRZ.
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„Die schreckenvoll-
ste Seite, die der
Fanatismus jeder
Art darbietet, ist die
Intoleranz.“
Friedrich von Gentz (1764 - 1832),
deutscher Publizist

Düsseldorf. Der größte Bezirk der
Union in NRW, die CDU Ruhr, hält
nicht viel von einem Mitgliederent-
scheid zum Bundesvorsitz der Par-
tei. „Wir können es uns vom Zeit-
plan her schwer vorstellen, wie ein
Mitgliederentscheid organisiert
werden könnte“, sagte CDU-Ruhr-
Chef Thomas Kufen dieser Redak-
tion nach einer Vorstandssitzung.
Ein solches Verfahren müsste

noch in diesem Jahr abgeschlossen
werden, da im kommenden Jahr
dreiLandtagswahlenanstehen, und
das sei zeitlich praktisch nicht zu
stemmen. Die CDU im Ruhrgebiet
erwartet aber von den potenziellen

CDU Ruhr gegen
Votum der Mitglieder
Kufen: Vom Zeitplan her schwer vorstellbar

Kandidaten für den CDU-Vorsitz
eine schnelle Einigung, wer für die-
sen Posten kandidiert. „Wir möch-
ten, dass es nicht zu einer Kampf-
kandidatur kommt, denn dann
braucht man auch keinen Mitglie-
derentscheid“, so Kufen. Grund-
sätzlich ist die Ruhr-CDU dafür, die
Rolle der Mitglieder bei inhaltli-
chen und personellen Fragen künf-
tig zu stärken. Die Partei müsse
auch wieder „kampagnenfähiger“
werden und die Möglichkeiten von
„Social Media“ besser nutzen. Der
Parteibezirk sprach sich einstimmig
fürHendrikWüst als nächsten Lan-
desvorsitzenden aus. mk

Herdenschutz soll
ausgeweitet werden
Hünxe.Nach dem jüngsten Ponyriss
in Hünxe sollen die Förderrichtli-
nien für den Herdenschutz nun
auch auf Pferde und Ponys ausge-
wertet werden, kündigte Landes-
umweltministerin Ursula Heinen-
Esser (CDU) an. Bislang ging der
Fördertopf mit Geldern für den
Schutz vonWeidetieren an Ponybe-
sitzern vorbei.Nach demAngriff im
Wolfsgebiet Schermbeck solle sich
dies nun ändern.
Für den Herdenschutz stellte das

Land durch die Bezirksregierungen
seit 2019 etwa vier Millionen Euro
an Fördermitteln zur Verfügung.
Wann sich die Richtlinien für Pfer-
de- und Ponybesitzer zu ihren
Gunsten ändern undwann undwie
sie an die Fördermittel vom Land
kommen, steht bislang jedoch nicht
fest. cd/Bericht An Rhein & Ruhr

Marode Brücke:
Bahn prüft

Schadenersatz
An Rhein und Ruhr. Auf die Stadt
Moers kommen wegen der jahr-
zehntelangen Vernachlässigung
einer Brücke über zwei wichtige
Bahnstrecken womöglich hohe
Schadenersatzforderungen zu.
Seit zehn Tagen ist die „Cölve-

Brücke“überdieBahnstreckeDuis-
burg-Moers-Xanten sowie die Gü-
terzugstrecke von Krefeld über Ho-
henbudberg nach Oberhausen ge-
sperrt, weil Teile von dem maroden
Bauwerk auf Oberleitung und Glei-
se fallen könnten. Sowohl DBNetz
als auch die Nordwestbahn – die
statt der Nahverkehrszüge Buser-
satzverkehr organisieren und be-
zahlen muss – prüfen, ob sie der
Stadt Moers die Kosten in Rech-
nung stellen. herm/Bericht S.3

HoheNachfrage nach dritter Impfung
Die kostenpflichtigen Tests steigern in NRW aber nicht die Zahl der Erstimpfungen

Von Matthias Korfmann

Düsseldorf. Mediziner in NRW re-
gistrieren ein zunehmendes Interes-
se an den Auffrischungsimpfungen
für Senioren, deren Grundimmuni-
sierung gegen dasCoronavirusmin-
destens sechs Monate zurückliegt.
„Die Nachfrage nach diesen ,Boos-
ter-Impfungen‘ ist groß. Manche
lassen sich nicht nur ein drittesMal
gegenCovid-19 impfen, sondernbei
dieser Gelegenheit auch gegen
Grippe“, sagte Monika Baaken,
Sprecherin des Hausärzteverban-
des Nordrhein.
Eine rege Nachfrage nach Auffri-

schungsimpfungen bestätigt auch
die Kassenärztliche Vereinigung
Nordrhein. Laut aktuellen Daten
des Robert-Koch-Institutes (RKI)
lagdieZahlderBooster-Immunisie-
rungen am Dienstag und am Mitt-
woch deutlich über der Zahl der
Erstimpfungen. Am Mittwoch lie-

ßen sichmehr als 13.000NRW-Bür-
ger schon zum dritten Mal gegen
dasCoronavirus impfen.DieAuffri-
schungen machen derzeit knapp
ein Drittel der in NRW täglich
durchgeführten Impfungen aus,
Tendenz: steigend.
Die Ständige Impfkommission

hat dieseAuffrischung zumBeispiel
Personenüber70 sowieBewohnern
undMitarbeitern vonPflegeheimen

empfohlen. Zudem könnten Grip-
pe- und Covid-19-Impfung gleich-
zeitig verabreicht werden.
Während das Vertrauen der be-

reits doppeltGeimpften in eine drit-
te Immunisierung offenbar groß ist,
scheint das Ende der kostenfreien
Corona-Tests nicht zu einer größe-
ren Impfbereitschaft unter den Un-
geimpften zu führen. Die Kassen-
ärztliche Vereinigung Westfalen-
Lippe (KVWL) registriere keine
starkgestiegeneNachfrage, erklärte
deren Sprecherin Vanessa Pudlo.
Christopher Schneider, Sprecher
der Kassenärztlichen Vereinigung
Nordrhein (KVNO) sagte, die
Nachfrage nach Impfungen sei in
denvergangenenTagen „nicht spür-
bar“ gestiegen. „In der vergangenen
Woche wurden im Schnitt in einer
Praxis im Bezirk Nordrhein 27,7
Impfungen durchgeführt. In der
Woche davor waren es 26,5.“ Dieje-
nigen, die sich wirklich impfen las-

sen wollten, hätten dies längst ge-
tan, erklärte Schneider. Die ande-
ren jetzt noch zu einerCorona-Imp-
fung zu motivieren, sei schwer.
NRW steht im Ländervergleich

bei den Impfquotenweiter recht gut
da.DieQuotederErstgeimpften lag
laut RKI amDonnerstag zuletzt bei
73,2 Prozent, die der doppelt Ge-
impften bei 69 Prozent. NRZ

Das Klima
und die
Fliegerei

Fluggesellschaften weltweit ha-
ben sich auf ein gemeinsames
Ziel zur Reduktion ihres CO2-
Ausstoßes geeinigt. Bis 2050 wol-
lendieAirlines ihreCO2-Emissio-
nen auf „netto null“ reduzieren.
Doch reicht das, um mit reinem
Klimaschutz-Gewissen beim
nächstenUrlaub indenFlieger zu
steigen? Umweltexperten sagen,
es bedarf nicht nur größerer An-
strengungen der Fluglinien. Auch
die Kundinnen und Kunden
müssten sichmit einemveränder-
ten Reiseverhalten anfreunden.
Eine Analyse zum Thema lesen
Sie auf der Seite Wirtschaft FO
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Fünf Menschen
starben bei
der Terrortat
Bogenschütze war
als radikal bekannt

Oslo. Der Mann, der in Norwegen
mit Pfeil und Bogen fünfMenschen
getötet hat, war der Polizei als
potenziell radikalisierter Muslim
bekannt. „Es handelt sich um einen
Konvertiten zum Islam“, sagte der
Polizeibeamte Ole Bredrup Saeve-
rud amDonnerstag.Die Polizei hat-
te demnach bereits vor der Tat Kon-
taktmit dem37-jährigenDänenwe-
gen mutmaßlicher Radikalisie-
rungstendenzen aufgenommen.
In diesem Jahr habe es aber keine

Hinweise mehr auf Auffälligkeiten
gegeben. Der Verdächtige hatte am
Mittwoch im Zentrum von Kongs-
berg südwestlich von Oslo mit Pfeil
und Bogen um sich geschossen, da-
runter in einem Supermarkt. Er tö-
tete fünf Menschen und verletzte
zwei weitere.afp/Bericht Tagesthema

Klartext Politik & Meinung

RKI-Chef bedroht

n Der Präsident des Robert-
Koch-Instituts, Lothar Wieler, ist
nach eigenen Worten massiven
Bedrohungen ausgesetzt: „Ich
wünschte, die Lage wäre ange-
nehmer, aber ich bekomme im-
mer noch Drohungen“, sagte
Wieler der NRZ. Das hindere ihn
aber nicht an seiner Arbeit.

Wortlaut Magazin

Vielen Deutschen fehlt
Vertrauen in den Staat
An Rhein und Ruhr. Eine große
Mehrheit der Deutschen blickt
einer Untersuchung zufolge ängst-
lich auf die gesellschaftliche Zu-
kunft. Mangelndes Vertrauen in
Staat und Institutionen sowie die
Angst vor Spaltung forcierten den
Rückzug in private Nischen, hieß
es am Donnerstag bei der Präsen-
tation in Köln. epd/Bericht Globus
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Hohe Erwartungen
Sängerin Helene Fischer kündigt
für den Samstagabend im ZDF
intime Bekenntnisse an. Globus

Hoher Anspruch
Matthias Schweighöfer ist als
Nazi-Verbrecher Klaus Barbie mit
„Resistance“ in den Kinos. Leute

Morgen

14° 4°

Heute

14° 10°

Bei vielen Wolken kommt
Regen auf. Dahinter zei-
gen sich Auflockerungen.
Samstag wechseln sich
Wolken und Sonne ab.
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MÜLHEIM
Heute im Lokalteil

Hafencenter steht
kurz vor der Eröffnung
Am 28. Oktober öffnet Edeka
Paschmann. In Mülheims größtem
Supermarkt wird es über 50.000
Artikel zu kaufen geben. Auch Lidl
und dm siedeln an.

Frist für Führerschein-
Umtausch läuft ab
63- bis 68-Jährige müssen bis zum
19. Januar 2022 die fälschungssi-
cheren Karten beantragen. Die
Stadt rechnet mit 12.000 Anträgen
pro Jahr.


